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Liebe Mitglieder,

in den vergangenen Wochen hat sich in unserem Verein wieder viel Berichtenswertes ereignet: Von erfolgreichen 

Abzeichenprüfungen über ein heißes Sommerturnier bis zu weiteren Verbesserungsmaßnahmen auf unserer 

Anlage und den ersten Vorbereitungen für das Süddeutsche Ponychampionat. 

All dies und noch mehr steht im Mittelpunkt der 2. Ausgabe unseres Vereins-Newsletters. Und der hat dank 

eurer Mithilfe jetzt einen eigenen Namen: St. Georg’s Bote. Warum hat sich genau dieser Titel an erster Stelle 

platziert? Wir finden: Der Name ist kurz, prägnant, neutral und zeitlos. Er enthält unseren Vereinsnamen und 

verbindet diesen mit dem Sinn und Zweck unserer Publikation, denn schließlich ist ein (früher auf dem Pferd 

oder per Postkutsche reisender) Bote nichts anderes als ein Überbringer von Nachrichten. Wir bedanken uns 

sehr herzlich bei allen Einsendern, die sich Gedanken gemacht und uns ihre teilweise sehr originellen, witzigen 

und manchmal auch nicht ganz so ernst gemeinten Namensvorschläge zugeschickt haben. Wir haben uns sehr 

darüber gefreut! 

Und jetzt „Tür frei bitte“ für den neuen St. Georg’s Boten. Wir wünschen euch viel Spaß beim Lesen!

Euer Vorstand

Geschafft: Erfolgreiche Abzeichenprüfung
Strahlende Gesichter gab es bei unseren Motivations- und Reitabzeichenprüfungen im Juni und Juli. Und das 

nicht ohne Grund, denn alle 81 Reiter/innen und Voltigierer/innen – darunter allein 56 Kids und Teens – haben 

erfolgreich bestanden. Wir bedanken uns herzlich bei Andrea Huber für die tolle Vorbereitung! Erinnerungen an 

zwei gelungene Prüfungstage findet ihr beim Seitenwechsel. 

Das war heiß: Gelungenes Sommerturnier
Trotz Hitzewelle haben wir kühlen Kopf bewahrt und unser Sommerturnier einmal mehr erfolgreich gemeistert. 

Allen Helfern sei an dieser Stelle nochmals für ihr Engagement gedankt! Unsere drei heißen Turniertage haben 

wir in Bildern festgehalten. Trabt einfach mal auf die nächsten Seiten. 

Weiter im Galopp: Süddeutsche Ponymeisterschaft naht
Nach dem Turnier ist vor dem Turnier: Im gestreckten Galopp rückt das nächste Großereignis immer näher: Die 

Süddeutschen Ponymeisterschaften vom 24. bis 26. September. Und bei dieser Veranstaltung mit 26 Prüfungen 

von Pony-Führzügel bis Springen der Klasse M* geht es richtig zur Sache. Hier nur einige Beispiele aus unserem 

besonders großen „Parcours“, den es mit Null Fehlern und in der Zeit zu bewältigen gilt: 

Um den jugendlichen Championatsteilnehmern, die aus sieben Bundesländern (Bayern, Baden-Württemberg, 

Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland, Sachsen, Thüringen) anreisen, die erforderliche Rundum-Versorgung zu bieten, 

steht unser Küchenteam vor der Herausforderung, an jedem Turniertag Frühstück, Mittag- und Abendessen auf dem 

„Futterplan“ zu haben. Für die vierbeinigen Sportpartner werden wir ein Stallzelt mit 80 Boxen aufstellen. Unsere 

Technikexperten müssen im Vorfeld alle notwendigen Vorbereitungen treffen, damit nach jedem Ritt das jeweilige 

Prüfungsergebnis sofort an das Publikum übertragen werden kann. Um unseren Boden in Topform präsentieren 

zu können, wurden bereits 27 Tonnen Heus-Qualitätssand der Firma Eufinger auf unseren Turnierplatz gebracht. 

Aber es kommen noch viele, viele weitere Aufgaben auf uns zu. Damit unser Verein auch dieses viel beachtete 

Reitsportereignis gewohnt professionell bewältigen und bei allen Beteiligten einen starken Eindruck hinterlassen 

kann, benötigen wir wieder eure tatkräftige Unterstützung. Lasst uns gemeinsam die Hufe schwingen für eine 

rundum gelungene Veranstaltung. Die Helferlisten und Arbeitsdienstzeiten werden wie immer rechtzeitig ausge-

hängt. Wir freuen uns auf eure Mithilfe und sagen schon jetzt: Herzlichen Dank!

ST. GEORG AKTIV: ÜBER UNSERE VERANSTALTUNGEN
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I M P R E S S I O N E N  A B Z E I C H E N P R Ü F U N G



I M P R E S S I O N E N  V O M  S O M M E R T U R N I E R



UNSERE REITANLAGE: HIER TUT SICH WAS 

Von rohen Küchen, vollen Schläuchen und langen Leitungen
Im starken Trab geht es mit der „Frischzellenkur“ für unsere Reitanlage weiter:

 

• In der Casinohalle ist der Rohbau für die Behindertentoilette, eine weitere Toilette, den Werkstattraum, den 

 Vorratsraum sowie für die Küche fertiggestellt. Jetzt fehlt in den neu gemauerten Räumen noch die Brandschutz-

 decke, die wir in Eigenarbeit selbst einbauen. Anschließend folgt der Innenausbau mit Elektrik-, Fliesen- und 

 Installationsarbeiten, die den Reitbetrieb nicht mehr so stark stören sollten. Wir bedanken uns nochmal herzlich 

 bei allen Aktiven für euer Verständnis und eure Geduld während der lebhaften Rohbauphase.

• Unser Brunnen hat neue Saugschläuche erhalten. Durch eine spezielle Ansaugtechnik können wir damit unser 

 Wasserfass in sage und schreibe nur 3,5 Minuten füllen! 

• Unsere Stromleitungen wurden mittlerweile von der Nicht-Casino-Halle unterirdisch bis zum Richterhäuschen 

 auf dem Turnierplatz verlegt. Außerdem ist dort ein Wandstromverteiler fest installiert worden. 

Wir werden euch natürlich auch weiterhin über die wichtigsten Veränderungen 

auf unserer Anlage informieren. 
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  WASSER+      STROM     marsch!



9. August 2010
Kleine Geländerunde für Kids 
Treffpunkt: 11 Uhr auf dem Außenplatz. Leitung: Frauke Dürholt. Anmeldeliste hängt in der Casinohalle 

(links neben der Tafel)

13. - 16. August 2010
Bommersheimer Kerb
Mit traditionellem Aufstellen des Kerbebaums, Party Time mit Hit Radio FFH, Livebands, Frühschoppen, Giggel-

schmiss u.v.m.. Wer Lust hat unseren ‚Verein als „freiwillige/r Helfer/in“ zu unterstützen, ist herzlich willkommen 

(z.B. RedBull-Bar, Getränketheke, Kuchentheke etc.)

14. August 2010
Horses & Friends Beginn: 15 Uhr auf unserer Reitanlage

Unter dem Motto „Es ist nicht schwer, Freundschaft für’s Leben zu schließen“ demonstriert unser Vereinsmitglied 

Kati Rein Grundlagen der Bodenarbeit (Natural Horsemanship) und zeigt, wie wir und unser Partner Pferd zu 

gegenseitigem Vertrauen und Respekt gelangen. Fragen sind herzlich willkommen!

21. + 22. August 2010
Dressurlehrgang bei Anne Hucke
Kosten: 80 Euro | Anmeldeliste hängt in der Casinohalle aus

25. August 2010
Fahrerstammtisch ab 20 Uhr in unserem Casino mit leckerem Essen und netten Gesprächen 

27. August 2010
Marstall Pferdewaage auf unserer Reitanlage
Schwerer Junge oder leichtes Mädchen? Die Marstall Pferdewaage bringt es ans Licht. Eine Anmeldeliste mit 

allen Details zu Uhrzeiten, Kosten etc. findet ihr in Kürze in der Casinohalle

29. August 2010
Kreismeisterschaft Fahren in Oberursel-Stierstadt mit Startern aus unserem Verein

24. - 26. September 2010
Süddeutsche Meisterschaft der Ponyreiter Dressur und Springen mit Rahmenprogramm

Startmöglichkeiten für unsere Turnierreiter, Discoparty am Samstagabend u.v.m.

4. + 5. September 2010
Kurpark-Turnier Bad Homburg
Stimmungsvolles Reitturnier im Jubiläumspark mit Aufführung unserer Vereinsquadrille am „Tag des Pferdes“ 

am Samstag und Startmöglichkeiten für unsere Turnierreiter am Sonntag
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EIN BLICK AUF ST. GEORG’S TERMINKALENDER

  ROHBAU Küche + Behinderten-           toilette 
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Übungsleiterin Sabine Tuchel: 
Wer nicht stören will, muss fühlen

„Komm ins Fühlen, fühl das Pferdemaul, Haaaand vor!“ – 

wenn diese Worte mal mehr, mal weniger streng auf unserer 

Anlage zu hören sind, dann „tuchelt“ es wieder. Zweimal in 

der Woche steht Vereinsmitglied Sabine Tuchel in der Bahn, 

um unseren Aktiven mit viel Herzblut den Weg zur Losgelas-

senheit von Reiter und Pferd zu zeigen. St. Georg’s Bote hat 

der erfahrenen Dressurausbilderin, die seit fast 20 Jahren Mit- 

glied und zugleich Übungsleiterin in unserem Verein ist, zum 

„Vorstellungsgespräch“ getroffen. Dies hat sie uns verraten:

Ihre Pferdeleidenschaft hat Sabine Tuchel von ihren Eltern 

geerbt, die selbst geritten bzw. gefahren sind und in der 

Landwirtschaft zu Hause waren. „Schon als Kind habe ich mich 

auf alles gesetzt, was vier Beine hatte - sogar ein Kalb von 

einem benachbarten Bauernhof musste herhalten. So richtig 

los mit der Reiterei ging es, als ich zehn Jahre alt war und 

regelmäßig Unterricht in einer Reitschule im heimatlichen 

Hamburg erhielt. Mit 17 Jahren hieß es für Sabine Tuchel dann 

nicht etwa „Ab nach Kassel“, sondern „Ab zu Kasselmann“. Im 

international renommierten Dressurzentrum von Ullrich Kassel-

mann im westfälischen Hagen – bekannt auch durch die P.S.I 

Auktionen – lernte der flügge Teenager zwei Jahre lang, worauf 

es im Dressursport und in der Grundausbildung junger Pferde 

ankommt. „Locker über den Rücken müssen die Pferde ge-

ritten sein. Das sieht man heute auf den Turnieren, aber auch 

im täglichen Training leider viel zu selten“. 

Bestens gerüstet setzte Sabine Tuchel ihre Berufsreiterkarriere in einem privaten Dressurstall in Hamburg fort. 

Und auch hier erhielt sie Tipps von den ganz Großen. Der eine: Jürgen Koschel, dessen von ihm trainierter Sohn 

Christoph derzeit international auf sich aufmerksam macht. Der andere: Kein geringerer als Dressurlegende 

Herbert Rehbein, von dem Sabine Tuchel heute noch schwärmt: „ Ein großer Mann mit großem Herz!“ Nach zwei 

Jahren in Hamburg hieß es aus privaten Gründen, die Berufsreiterei an den Hufnagel zu hängen und umzusatteln 

auf Physiotherapie – allerdings für Zweibeiner. Heute ist die Oberurseler Praxis für Naturheilkunde das berufliche 

„Steckenpferd“ von Sabine Tuchel. Das private „Steckenpferd“: Ein gutaussehender, knackiger Niederländer, der 

auf den Namen „Friendly“ hört und seinen Hafer auf dem St. Georgshof kaut. Eines ist sicher: Auch wenn die 

Pferdenärrin seit jeher ihren Fokus lieber auf die Ausbildung von Pferd und Reiter als auf eine eigene Turnierkar-

riere gelegt hat, wird sie ihren vierjährigen Dunkelbraunen garantiert auf den richtigen Weg zu Traversalen, 

Fliegenden Wechseln und PiPaPo bringen. Aber stets mit Achtung vor dem vierbeinigen Partner, denn „meine 

Philosophie ist es, Pferde mit Respekt zu behandeln. Schließlich tun sie das auch mit uns. Oder würden sie uns 

sonst auf sich reiten lassen?“ 

Der Vereinsunterricht von Sabine Tuchel findet jeden Dienstag von 20 - 21 Uhr sowie jeden Sonntag von 

10:30 - 11:30 Uhr statt. Er richtet sich an alle dressurinteressierten Reiter/Innen und Pferde jeder Ausbildungsstufe. 

Derzeit sind zwar beide Stunden voll belegt, da aber immer wieder ein Platz frei wird, empfehlen wir: Einfach 

mal vorbeischauen und sich auf die Warteliste setzen lassen. Es lohnt sich!

FÜR ST. GEORG IN DER BAHN: MITGLIEDER IM PORTRÄT



Nicht alle Äpfel sind süß. Bitte haltet die Straße sauber

ZU GUTER LETZT

NAME GESUCHT, GEWINNER GEFUNDEN

Goldenes Schleifchen für „St. Georg’s Bote“
Jetzt hat unser Newsletter einen richtigen Namen. „St. Georg’s Bote“ wurde eingereicht von der Zuchtgemeinschaft 

Häußer, die damit „auf das richtige Pferd gesetzt“ und einen Gutschein über 25 Euro für Reitsportzubehör der 

Firma FUMIZU Rahmann gewonnen hat. Der Sack Müsli der Marke „Marstall Freizeit“, den wir unter allen Einsen-

dern verlost haben, geht an Friederike Anslinger. Herzlichen Glückwunsch an unsere Gewinner, die wir herzlich 

bitten, sich direkt mit FUMIZU Rahmann in Verbindung zu setzen.

Öffnungszeiten: Samstags 10-13 Uhr oder nach Absprache, Urselbachstr. 79 in Oberursel-Weisskirchen, 

Tel. 06171 / 26 81 92 oder 0171 / 4 68 25 11, E-Mail: meli@fumizu.de, www.fumizu.de

Ein Buchtipp zum Wiehern: 
Schicksal Pferd – des Reiters Freud, des Partners Leid

Das humorige Buch von Menno Kalmann ist nicht nur für Reiterinnen, deren Partner nichts 

mit Pferden am Hut haben, ein wahres Vergnügen. Leseprobe gefällig? 

„Und wenn er endlich seinen Kopf fallen lässt, verliert er die Beine!“ Verzweifelt sehe ich 

sie an. So sieht es also aus, wenn ein Pferd auseinanderfällt! Muss ich jetzt in der Dunkel-

heit los, um auf dem Reitplatz verlorene Köpfe und Beine zu suchen? Das lerne ich schon, 

dachte ich, und in der Tat: Bald wusste ich, dass sie mit „Schabracke“ nicht unsere Nachba-

rin meinte. Und versammeln bedeutet nicht, dass sich die Pferde aus der Umgebung zum 

Meinungsaustausch treffen. 

„Schicksal Pferd“ ist im FNverlag erschienen und im Buchhandel bzw. unter 

www.fnverlag.de für € 12,80 erhältlich.
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